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Kurzbeschreibung  
wiicle macht Autoteilen im eigenen Umfeld einfach. Die App richtet sich an Menschen, 
die sich bereits kennen und vertrauen – etwa Familien, Freunde, WGs oder Nachbarn. 
Sie hilft dabei, Reservierungen zu koordinieren, Tankkosten festzuhalten und 
gemeinsame Ausgaben fair aufzuteilen. Die Idee entstand aus dem eigenen Alltag des 
Gründerteams, das seit Jahren gemeinsam Autos nutzt. Im Gegensatz zu klassischem 
Carsharing geht es bei wiicle nicht darum, Fahrzeuge zu vermitteln, sondern 
bestehende Gemeinschaften beim gemeinsamen Nutzen eines Autos zu unterstützen. 

 



Faktenblatt 

Meilensteine 

2024 – Erste Idee und Entwicklung des Prototyps 
2025 – Gründung der Sunnyside UP GmbH 
2026 – Öffentlicher Beta-Start von wiicle 

Standort 

Arlesheim, Schweiz 

Gründerteam von wiicle 

●​ Stefan Zwyssig – App-Entwicklung & Nutzerführung 
●​ Gradlon von Känel – technische Infrastruktur & Entwicklung 
●​ Beatrice von Känel – Produkt, Kommunikation & Strategie 

Unternehmen 

Sunnyside UP GmbH 

Entstanden aus 

Mehrgenerationen-WG mit neun Bewohnerinnen und Bewohnern; fünf der sechs 
Erwachsenen teilen sich zwei Fahrzeuge: einen Campervan und ein kleines 
Stadtauto. 

Produkt 

App fürs Autoteilen im eigenen Umfeld 

Zielgruppe 

●​ Familien 
●​ Freunde 
●​ WGs 
●​ Nachbarschaften 

Funktionen 

●​ Fahrzeug reservieren 
●​ Kalender 
●​ Tankkosten erfassen 
●​ Ausgaben teilen 
●​ Kommunikation 
●​ Benachrichtigungen 

Mission 

Vorhandene Fahrzeuge besser nutzen und Autoteilen im eigenen Umfeld einfach machen. 

Website 



www.wiicle.co  

http://www.wiicle.co/


Team hinter wiicle 
Hinter wiicle stehen Gradlon von Känel, Stefan Zwyssig und Beatrice von Känel. 

Gemeinsam führen wir die Software- und Designfirma Sunnyside UP GmbH, mit der wir 
digitale Produkte entwickeln – von Websites und Webanwendungen bis hin zu individuellen 
Apps. Dabei verbinden wir Gestaltung, Kommunikation und Softwareentwicklung mit dem 
Anspruch, digitale Lösungen zu entwickeln, die intuitiv sind und den Alltag wirklich einfacher 
machen. 

Unsere Wege könnten unterschiedlicher kaum sein: Gradlon entwickelte sich vom 
Musikinstrumentenverkäufer zum Softwareentwickler und verantwortet heute die technische 
Architektur von wiicle. Beatrice ist ausgebildete Lehrerin und Heilpädagogin und hat sich 
Grafikdesign, User Experience und Marketing autodidaktisch angeeignet. Stefan ist gelernter 
Softwareentwickler und arbeitet daneben als Zimmermann – digitales und klassisches 
Handwerk gehören für ihn gleichermassen zum Alltag.  

Neben unserer Arbeit verbindet uns jedoch vor allem unser gemeinsamer Alltag. Seit über 
zehn Jahren leben wir in einer Mehrgenerationen-WG, die aus einem Freundeskreis 
entstanden ist und heute neun Bewohnerinnen und Bewohner zählt. Gemeinschaft war 
dabei von Anfang an selbstverständlich. Wir teilen nicht nur unsere Autos, sondern auch den 
Garten, Werkzeuge, Lebensmittel, Arbeitsräume und die Kinderbetreuung. Das gemeinsame 
Auto war nie ein Nachhaltigkeitsprojekt – sondern eine natürliche Folge unseres 
Zusammenlebens. 

Mit den Jahren wurde auch die Organisation immer komplexer. Wir probierten Google 
Kalender, Telegram-Chats, Splitwise, handgeschriebene Fahrtenbücher und sogar selbst 
entwickelte Programme aus. Alles funktionierte irgendwie – aber keine Lösung brachte 
Reservierungen, Kommunikation, Fahrzeugstandort und Kosten an einem Ort zusammen. 

Als später auch eine Nachbarsfamilie unser Auto mitnutzen wollte, wurde klar: Dafür müsste 
es eigentlich eine App geben. 

So entstand wiicle. 

Heute nutzen wir die App selbst beinahe täglich. Neue Ideen entstehen nicht nur im Büro, 
sondern genauso beim Abendessen, im WG-Alltag oder in den Ferien. Gemeinsam mit 
unseren Mitbewohnerinnen und Mitbewohnern testen wir neue Funktionen direkt im echten 
Leben und entwickeln wiicle kontinuierlich weiter. 

wiicle entstand deshalb nicht aus einem Businessplan, sondern aus über zehn Jahren 
gelebter Gemeinschaft. 

 

 



FAQ für Medien 
 

Was ist wiicle? 

wiicle ist eine App fürs Autoteilen im eigenen Umfeld. Sie hilft Familien, Freunden, WGs und 
Nachbarn dabei, ein gemeinsames Fahrzeug einfach zu organisieren. 

 

Worin unterscheidet sich wiicle von Carsharing und 
P2P-Autovermietung? 

Klassische Carsharing-Angebote stellen eigene Fahrzeuge einer breiten Öffentlichkeit zur 
Verfügung. Bei P2P-Plattformen vermieten Privatpersonen ihre Fahrzeuge an andere. wiicle 
setzt an einem anderen Punkt an: Die App vermittelt weder Fahrzeuge noch Nutzerinnen 
und Nutzer, sondern unterstützt Menschen, die sich bereits kennen und ein Fahrzeug 
gemeinsam nutzen. 

 

Warum habt ihr wiicle entwickelt? 

Weil wir seit Jahren unsere Autos mit Familie, Freunden und Mitbewohnern teilen. Uns fehlte 
eine einfache Möglichkeit, Reservierungen, Fahrten und gemeinsame Kosten zu 
organisieren. 

 

Wer nutzt wiicle? 

Menschen, die bereits heute ein Fahrzeug gemeinsam nutzen oder dies künftig einfacher 
tun möchten – zum Beispiel Familien, WGs, Nachbarn oder Freundeskreise. 

 
 

Kann wiicle auch von Gemeinden, Städten oder 
Wohnbaugenossenschaften genutzt werden? 

Ja. Wir entwickeln ein Modell, mit dem Gemeinden, Städte, 
Wohnbaugenossenschaften und Areale Fahrzeuglizenzen für ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner zur Verfügung stellen können. So können sie Autoteilen im eigenen Umfeld 
fördern, ohne selbst eine Fahrzeugflotte aufbauen zu müssen. 

  

Warum braucht es wiicle? 

Viele Autos stehen den grössten Teil des Tages ungenutzt herum. Gleichzeitig teilen bereits 
heute viele Menschen ihre Fahrzeuge informell. wiicle unterstützt genau diese bestehende 
Form des Teilens. 



 

Verdient wiicle an Fahrten oder an der Vermietung der Fahrzeuge 
mit? 

Nein. wiicle vermittelt und vermietet keine Fahrzeuge und verdient nicht an einzelnen 
Fahrten mit. Die App unterstützt bestehende Gemeinschaften bei der Organisation ihrer 
gemeinsam genutzten Fahrzeuge. 

 

Warum startet ihr mit WeMakeIt? 

Die Kampagne hilft uns, wiicle weiterzuentwickeln – unter anderem für 
Elektrofahrzeuge und für Gemeinden, Städte, Wohnbaugenossenschaften und Areale, 
die ihren Bewohnerinnen und Bewohnern das Autoteilen einfacher zugänglich machen 
möchten. Gleichzeitig möchten wir mit der Kampagne Menschen erreichen, die diese 
Form des Teilens bereits leben oder künftig ausprobieren möchten. 

 

Was ist eure Vision? 

Wir möchten dazu beitragen, dass vorhandene Fahrzeuge besser genutzt werden. Wenn 
Autoteilen im eigenen Umfeld einfacher wird, können Ressourcen effizienter genutzt werden 
– ohne dass dafür zusätzliche Autos angeschafft werden müssen. 

 



Kontakt 
Beatrice von Känel 
+41 61 539 14 92 
hello@wiicle.co 
www.wiicle.co​
 

mailto:hello@wiicle.co
http://www.wiicle.co/
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